






»Wartet hier mit dem Esel auf uns!«, wies er seine 
beiden Diener an. »Der Junge und ich werden noch ein 
Stück weitergehen. Dort oben werden wir Gott anbeten
und dann zu euch zurückkommen.«

Die Bibel (NLB): 1. Mose 22,5



»Nimm deinen einzigen Sohn Isaak, den du so lieb hast, 
und geh mit ihm ins Land Morija. Dort werde ich dir 
einen Berg zeigen, auf dem du Isaak als Brandopfer für 
mich opfern sollst.« 

Die Bibel (NLB): 1. Mose 22,2



Obwohl sie von Gott wussten, wollten sie ihn nicht als 
Gott verehren oder ihm danken. Stattdessen fingen sie 
an, sich unsinnige Vorstellungen von Gott zu machen, 
und ihr Verstand [griechisch: Ihr Herz] verfinsterte sich 
und wurde verwirrt.

Die Bibel (NLB): Römer 1, 21



Sie tauschten die Wahrheit Gottes, die sie kannten, 
gegen die Lüge ein und verehrten das von Gott 
Geschaffene statt den Schöpfer selbst, dem Ehre 
gebührt in alle Ewigkeit. Amen.

Die Bibel (NLB): Römer 1, 25



»Geh zu meinem Diener David und sag ihm: ›So spricht 
der HERR: Glaubst du, dass du mir ein Haus bauen 
sollst, in dem ich wohne?

Seit dem Tag, an dem ich die Israeliten aus Ägypten 
herausgeführt habe, habe ich noch nie in einem Tempel 
gewohnt. Bis heute ist meine Wohnung immer ein Zelt 
gewesen, mit dem ich umhergezogen bin.

Die Bibel (NLB): 2. Samuel 7,5-6



Und ich habe mich nie bei den führenden Männern 
Israels, den Hirten meines Volkes Israel, darüber 
beklagt. Ich habe sie nie gefragt: »Warum habt ihr mir 
kein Haus aus Zedern gebaut?«‹ 

Die Bibel (NLB): 2. Samuel 7,7



Tag für Tag und Nacht für Nacht hören sie [die 
lebendigen Wesen] nicht auf zu rufen: »Heilig, heilig, 
heilig ist der Herr, Gott, der Allmächtige, der immer 
war, der ist und der noch kommen wird.« 

Die Bibel (NLB): Offenbarung 4,8



Immer wenn die lebendigen Wesen dem, der auf dem 
Thron sitzt und in alle Ewigkeit lebt, Herrlichkeit und 
Ehre und Dank bringen, fallen die vierundzwanzig 
Ältesten nieder vor dem, der auf dem Thron sitzt, und 
beten den an, der in alle Ewigkeit lebt. 

Die Bibel (NLB): Offenbarung 4,8-10



Und sie legen ihre Kronen vor den Thron und sagen: »Du 
bist würdig, unser Herr und Gott, Herrlichkeit und Ehre 
und Macht entgegenzunehmen. Denn du hast alle 
Dinge geschaffen; weil du es wolltest, sind sie da und 
wurden sie geschaffen.« 

Die Bibel (NLB): Offenbarung 4,10-11






